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öffentlich 

Anfragenbeantwortung 
3. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und 
Sport vom 26.11.2014 

 
 9.2. Weiterführung des Bürger- und Kieztreffes in Luckenwalde 

Vorlage: I-6003/2014 
 
  
Herr Guhlke möchte wissen, warum diese Vorlage eine Informationsvorlage und keine 
Beschlussvorlage ist. 
  
Antwort - Frau Herzog-von der Heide am 12.01.2015:  
 
Ich sah auf mich zukommen, gegenüber dem Bund eine Erklärung über die 
Leistungsbereitschaft der Stadt Luckenwalde als „Mitfinancier“ des 
MehrGenerationenHauses abgeben zu müssen. Denn der Bund machte in der 
vorangehenden am 31.12.2014 auslaufenden Förderperiode seine  
Förderentscheidung auch von dem Engagement der Standortkommune abhängig. 
Falls sich ein neues Förderprogramm anschließen sollte, ging ich davon aus, dass 
diese „Randbedingung“ beibehalten werde.  
 
Um vorbereitet zu sein, war mir daran gelegen, die Haltung des Fachausschusses 
zur Zukunft des Kieztreffes zu erfahren. Ich entschied deshalb, das Thema über eine 
I-Vorlage auf die Tagesordnung zu setzen. Das in der Diskussion wahrgenommene 
positive und aktive Interesse am Fortbestand der Einrichtung sowie die 
zwischenzeitlich in der Konkretisierung des Haushaltsplanentwurfs erfolgte 
Aufnahme des Zuschusses ohne Gefährdung der Ausgeglichenheit haben mir den 
„moralischen“ Rückhalt gegeben, die im Dezember – noch vor Haushaltseinbringung 
und -beschluss – abgeforderte Erklärung abzugeben. 
 
Die von Herrn Guhlke angesprochene Alternative einer Beschlussvorlage hätte mir  
in der Tat noch mehr Sicherheit geboten, sie ist mir bei meiner Beauftragung der I-
Vorlage Anfang November nicht in den Sinn gekommen, auch weil ich mich schwer 
tue, Vorgriffe auf einen Haushalt vorzunehmen bzw. zu initiieren, der zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht einmal im Entwurf vorlag.  
 
 

 

Vertei ler:  Stadtverordnete, sachkundige Einwohner des Ausschusses, 
BM,11,13,14,20,61,80,PR 

 
 


